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24 x 4 = 96 Spielkarten ⚫ cards ⚫ cartes 

Ab 5 Jahre ⚫ 5 years+ ⚫ à partir de 5 ans 

 

 

Schnipp-Schnapp:  

Bei diesem altbekannten Kartenspiel 

geht es – wie der Name andeutet – 

darum, den Mitspielern die Karten 

wegzuschnappen. 2-8 Kinder oder 

Erwachsene können mitspielen, 

auch mehr (je mehr, desto lauter 

und „chaotischer“ das Spiel). Es gibt 

96 Karten mit 24 verschiedenen 

Bildern, also immer 4 Karten mit 

demselben Bild. Die Karten werden 

gemischt und gleichmäßig verteilt. 

Jeder Mitspieler legt seine Karten 

als verdeckten Stapel vor sich hin. 

Gemeinsam zählt man laut im Takt 

1 – 2 – 3! Und bei 3 dreht jeder eine 

Karte zur Mitte hin um, so dass alle 

Mitspieler alle Karten sehen 

können. Und so fort. Ist nach dem 

Umlegen ein- oder mehrmals das 

gleiche Bild zu sehen, ruft man so 

schnell wie möglich „Schnapp“, 

denn der erste Rufer erhält alle 

Stapel mit dem gleichen Bild 

obenauf. Er legt die gewonnenen 

Karten unter seine verdeckten 

Karten. Wer falsch „Schnapp“ ruft, 

muss seinen aufgedeckten Stapel 

abgeben und in die Mitte schieben. 

Erscheint im weiteren Verlauf ein 

Bild, das dem obersten in der Mitte 

gleicht, muss „Schnipp“ gerufen 

werden, damit man als erster Rufer 

diesen Stapel erhält. Falschrufer 

geben in diesem Fall zusätzlich ihr 

Päckchen in die Mitte ab. Fehler 

sind übrigens auch „Schnapp“ statt 

„Schnipp“ und umgekehrt. Rufen 

mehrere genau gleichzeitig, wird 

einfach weiter gespielt. Sind die 

verdeckten Stapel alle aufgedeckt, 

werden sie wieder umgedreht, und 

weiter geht’s. Wer keine Karten 

mehr hat, darf um „Schnipp“-

Karten weiterspielen, erst dann 

wieder richtig. Das Spiel ist aus, 

wenn man aufhören will – oder, 

wenn ein Spieler alle Karten 

gewonnen hat. 

 



Mit den Karten kann man auch 

Memory spielen. Die Hälfte der 

Karten sind 24 Pärchen. 
 

 


